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Protokoll der Mitgliederversammlung am 27.10.2016,  
 
 
Tagungsort:      Haus Biele 
Beginn: 19.35 Uhr 
Ende: 20.35 Uhr  
 
1. Die Vorsitzende, Irmgard Pösentrup, begrüßte die Anwesenden und eröffnete die  
 Versammlung. Sie stellte fest, daß form- und fristgerecht eingeladen wurde. Es 
  erhob sich kein Widerspruch.  
 
2. Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 01.10.2015 verlas Frau   
 R. Voss. Das Protokoll wurde einstimmig angenommen.  
 
3. Irmgard Pösentrup gab einen Überblick über die Aktivitäten des Vereins seit der  

letzten Mitgliederversammlung. Sie gab an, dass die eigentlichen Arbeiten des 
Vereins in diesem Jahr mehr im Hintergrund liefen, da die Einrichtung des neuen 
Raumes für den Verein viel Einsatz verlangte. In diesem Zusammenhang 
bedankte sie sich noch einmal ganz besonders bei Herrn Kleiter und „seinem 
Team“. Sie erwähnte die sehr gut gemeisterten Aufgaben für das 10-jährige 
Jubiläum des Vereins und bedankte sich ebenso für die Arbeit am „Lippborger 
Fenster“. Das Fenster wird von Conrad Stengel und Gerhard Steinhoff betreut 
und gestaltet und findet enormen Anklang in der Bevölkerung.  
 

4. Frau Elisabeth Zinselmeier gab den Kassenbericht:   
 
 Kontostand am  24.10.2016     3.328,31 € 
 Einnahmen  3.613,95 € 
 Ausgaben  3.814,30 € 
 Kontostand am 28.09.2015 3.127,96 € 
 
  

Elisabeth Glasemacher und Paul Suermann prüften die Kasse. Beide wurden für 
dieses Amt für 2 Jahre bei der letzten Wahl gewählt.  
Elisabeth Glasemacher teilte mit, dass die Kasse ordnungsgemäß, übersichtlich 
und mit großer Sorgfalt geführt wurde und es somit keine Beanstandungen gab. 
Sie dankte der Kassiererin und empfahl der Versammlung, der Kassiererin und 
dem Vorstand Entlastung zu erteilen.  

 
5.  Die Versammlung erteilte einstimmig Entlastung.   
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1. Frau Ursula Tappe, Vorsitzende des AK Familienforschung, gab das Wort aus 

gesundheitl. Gründen an Herrn Bruno Hinse. Herr Hinse gab einen Bericht über 
die Aktivitäten des Arbeitskreises. Durch den Zugewinn des neuen Raumes 
wurde der bisher genutzte Raum als Magazin eingerichtet und der neue Raum 
mit Sitz- und Schreibgelegenheit als das eigentliche Archiv. Hier werden auch 
Besucher empfangen. Er sprach detailliert über die Arbeiten mit den Besuchern, 
den überlassenen Urkunden und Schriften und bedankte sich auch noch einmal 
bei Paul Suermann über den unermüdlichen Einsatz am PC. Auch sprach er die 
Arbeit von Paul und Conrad betreffs des Abschreibens der Feldpostbriefe an. Vor 
allem, daß auch von den aktiven Mitgliedern viel von zu Hause aus gearbeitet 
wird, da die Zeit montags nachmittags nicht reicht. Aus diesem Grund wird sich 
der Arbeitskreis zukünftig alle 3 Monate treffen, um einen guten Austausch zu 
gewährleisten. Sein Bericht zeigte vor allem die inzwischen umfangreiche Arbeit 
und das Interesse der Bevölkerung, die die Unterlagen zum Scannen oder 
Archivieren bereitstellt.  

  
7.  Wahlen des Vorstandes: 
 Herr Alfons Illies wurde als Wahlleiter benannt. 
 Frau Pösentrup wurde mit 1 Enthaltung einstimmig zur 1. Vorsitzenden wieder-

gewählt und nahm die Wahl dankend an.  
 Herr Bruno Hinse wurde mit 1 Enthaltung einstimmig zum stv. Vorsitzenden 

wiedergewählt und nahm die Wahl dankend an.  
 Kassenführerin, Frau E. Zinselmeier und Protokollführerin, Frau R. Voss, wurden 

ebenfalls mit je 1 Enthaltung einstimmig wiedergewählt und nahmen die Wahl 
dankend an.  

 Der Beisitzer Gerd Steinhoff möchte aus Altersgründen nicht mehr zur Wahl 
anstehen. Für ihn wurde Werner Wollny vorgeschlagen.  

 Ursula Tappe, Werner Wollny und Norbert Kleiter wurden als Beisitzer mit je 1 
Enthaltung einstimmig gewählt und nahmen dankend die Wahl an.  

 
8. Die Wahl der Kassenprüfer. Frau Zinselmeier stellte den Antrag, nur 1 

Kassenprüfer neu zu wählen. Franz – Josef Stengel wurde vorgeschlagen und 
mit 1 Enthaltung einstimmig zum Kassenprüfer gewählt. Er nahm die Wahl 
dankend an. Somit wird die Kasse von Herrn Stengel und Suermann 2017 
geprüft.  
 

9. Conrad Stengel beantragte eine finanz. Entlastung für die Arbeiten für das Lipp-
borger Fenster. Dieser Antrag wurde von allen befürwortet. Werner Wollny 
machte den Vorschlag, evtl. die hiesigen Geldinstitute um eine Spende für einen 
Monitor anzusprechen (für künftige Power Point-Präsentationen etc.). Dieser 
Vorschlag fand ebenfalls große Zustimmung. Herr Suermann will sich um 
entsprechende Angebote für ein solches Gerät kümmern.  
Sie bedankte sich für die sehr gute Zusammenarbeit bei Herrn Gerd Steinhoff. Er 
versprach auch weiterhin noch für den Verein tätig zu sein, da er diese Arbeiten 
sehr gerne macht.   

 
 
 gez. R. Voss gez. I. Pösentrup 
 Protokollführerin 1. Vorsitzende 
 




